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Die Bundesraths Erklärungeu
Ueber die Entstehung der in der letzten Sitzung des

Bundesraths abgegebenen Erklärungen betreffs der Frage
des verantwortlichen Reichsministeriums wird der Nat
Ztg geschrieben

Wie nachträglich bekannt wird hätte in der vor
letzten Sitzung des Bundesrathes der Reichskanzler
die Erklärung Preußens bereits mitgetheilt und den
Anschluß an dieselbe befürwortet worauf die Bevoll
mächtigten die Einholung von Instruktionen für erforder
lich erachteten welche wie nicht anders zu erwarten war
sämmtlich zustimmend ausfielen Es ist sehr bemerkt
worden daß die sächsische Regierung von welcher nach
unwidersprochenen Angaben die Anregung der Sache
formell ausgegangen schließlich ganz in den Hintergrund
getreten ist es giebt dies der ursprünglichen Annahme
daß Sachsen eine Anregung von anderer Seite zu seinem
Vorgehen erhalten habe einen weiteren Stützpunkt Es
heißt bei der ursprünglichen Anregung sei Folgendes
betont worden es seien im Reichstage seit den Verhand
handlungen des konstituirenden Reichstages des nord
deutschen Bundes vom Jahre 1867 und später bei dem
Antrage auf Schaffung verantwortlicher Bundesministe
rien welcher damals von den Abgg Twesten und Graf
Münster damals Mitglied der freikonfervativen
Fraktion und jetzt seit Jahren deutscher Botschafter in
London also gewiß frei von dem Verdacht der Bestre
bungen nach parlamentarischer Regierung oder Schwächung
der kaiserlichen Macht ausgingen derartige direkte An
träge nicht wieder vorgekommen man bedürfe jetzt An
gesichts der Forderung im Programm der freisinnigen
Partei welche Forderung sicher bei den nächsten
Wahlen erneut hervortreten würde einer ausdrücklichen
Erklärung der verbündeten Regierungen gegen diese
Forderung dahin daß die letzteren ihren bisherigen
Standpunkt nicht aufgegeben hätten Es wird weiter
berichtet daß Würtemberg eine direkte Veranlassung
zu einer derartigen Kundgebung in Zweifel gezogen
andere Regierungen aber für die Anschauung Sachsens
eingetreten sein sollen

So der Korrespondent der Nat Ztg Gleichzeitig
wird von anderer Seite an eine Erklärung erinnert welche
die sächsische Regierung vor längerer Zeit einmal
im Jahre 1870 in einer Kommission des sächsischen Land
tages über dieselbe Frage abgegeben hat Dieselbe war
obgleich auch gegen die Einführung verantwortlicher
Reichsministerien gerichtet doch sehr weit entfernt von der
am Sonnabend dem Bundesrath von preußischer Seite
geäußerten Befürchtung daß eine solche Aenderung in den
Einrichtungen des Reiches diesem das Schicksal Polens
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Verschließe die Thüre gut Annunziata und laß Dir
nicht beifallen während ich fort bin in den Garten
hinabzugehen oder nur an s Fenster zu treten gebot Sig
nora Petronella indem sie sich in ihren Schleier hüllte
ein Körbchen an den Arm nahm und sich zum Fortgehen
anschickte

DaS junge Mädchen an welches die Worte gerichtet
waren sah die Mutter mit einem traurigen Blicke an

Ich bin so lange nicht im Garten gewesen und die
Rosen blühen so schön, sagte sie bittend

Armes Kind, versetzte die Mutter mitleidig Aber
was soll ich thun Schleicht der Wolf um den Stall
muß man das Lämmchen hüten I

Die Deutschen haben wohl nichts Böses im Sinne,
wagte Annunziata schüchtern zu sagen erregte jedoch damit
sogleich den Zorn der heftigen leidenschaftlichen Frau Was
piepst das Küchlein Will es klüger sein als die Henne
Ich ich kenne sie Keinem Einzigen darf man trauen
Keinem Mit jedem Worte das sie sprach war sie hef
tiger geworden Die scharf markirten Züge in denen die
Jahre und die Leidenschaften die Spuren ehemaliger großer
Schönheit nicht zu verwischen vermocht hatten verzerrten
sich die schwarzen Augen funkelten unheimlich drohend hob
sie die Hand

Ich hasse die Deutschen hüte Dich vor ihnen sage
ich Dir hüte Dich Schnell wie der Wuthausbruch ge
kommen verging er auch wieder Als sie sah daß Annun
ziata in Thränen ausbrach streichelte sie ihr die Wangen
und sprach begütigend Weine nicht Kleine Heute Abend
wollen wir mit Renzo hinaufgehen zum Bello fguardo und
morgen begleite ich Dich in die Messe nach San Lorenzo
da die Fremden Dich aus der Kirche Deiner Schutzpatronin
vertrieben haben Aber gehe mir nicht an s Fenster, fügte
sie wieder in drohendem Tone hinzu und verließ eiligen
Schrittes das kleine Zimmer in welchem die Unterredung

bereiten würde Es hieß in der damals von Herrn von
Friesen abgegebenen Erklärung

Die Ansicht der Regierung geht dahin daß die Einführung
verantwortlicher Bundesminister in zwiefacher Beziehung mit der
bestehenden Bundesverfassung nicht wohl vereinbart sein und daher
eine Abänderung derselben nothwendig machen würde Zunächst in
Beziehung auf die verfassungsmäßigen Befugnisse des Präsidiums
steht Art 17 entgegen nach welchem die Verantwortlichkeit in dem
dort angedeuteten Umfange dem Bundeskanzler obliegt und es würde
daher zur Einführung verantwortlicher Bundesmmister jedenfalls
einer Abänderung dieser Bestimmung bedürfen Aber auch dem
Bundesrathe gegenüber dem nach der Bundesverfassung neben seiner
gesetzgeberischen Stellung auch noch gewisse administrative Befugnisse
obliegen würde die Normirnng der Stellung verantwortlicher
Minister schwierig sein wenn dieselbe nicht zu einer wesentlichen
Beschränkung der Rechte des Buudesrathes führen sollte Das in
der Anfrage mit betonte spezielle sächsische Interesse dürste aber durch
die Einführung verantwortlicher Bundesminister wenigstens so lange
nicht gefördert werden als es nicht gelungen ist die Grenze zwischen
der Kompetenz des Bundes und der Einzelstaaten fester und klarer
zu bestimmen als dies bis jetzt der Fall ist Bei den gegenwärtigen
Verhältnissen wo diese Grenzen nicht nur an sich sehr schwankend
sind sondern im Reichstage die Tendenz dieselben fortwährend zu
erweitern immer mehr hervortritt würde die Ernennung verant
wortlicher Bundesminister zu zahlreichen Kompetenzdifserenzen auch
im Gebiete der laufenden Verwaltung führen über welche seither
und dem Bundeskanzleramte gegenüber in keiner Weise zu klagen
gewesen ist Es erscheint daher im sächsischen Interesse kein Grund
vorzuliegen um in der angedeuteten Beziehung eine Aenderung der
Verfassung anzustreben

Man sieht wie weit diese kühle Auffassung von der
Erregung entfernt ist welche die angeblich von Sachsen
veranlaßte preußische Erklärung erfüllt Nichts von
drohenden Gefahren des Unterganges nichts von der unver
brüchlichen Treue mit welcher die Bundesverträge auf
rechterhalten werden müßten sondern lediglich die Betonung
gewisser Vorbedingungen welche nach der Ansicht der fäch
schen Regierung erfüllt werden müßten und der Hinweis
darauf daß eine formelle Abänderung der Verfassung er
forderlich sein würde

Das Letztere ist zweifellos ebenso unstreitbar aber ist
daß die Reichsverfassung abgeändert werden darf
Art 78 besagt Veränderungen der Verfassung erfolgen
im Wege der Gesetzgebung sie gelten als abgelehnt wenn
sie im Bundesrathe 14 Stimmen gegen sich haben Der
letzte Satz schützt den Föderalismus wahrlich zur Ge
nüge es bedarf schon darum keiner Berufung auf die
Heiligkeit der Bundesverträge von der absolut unverständ
lich ist was sie besagen soll der Art 78 der Verfassung
die dort vorgesehene Berechtigung zur Abänderung der Ver
fassung kann dadurch doch keinenfalls aus der Welt ge
schafft werden Wir vermuthen so sagt die Nat Ztg
daß selbst die Autoren des Programms der freisinnigen
Partei es mit der Verfassuugsänderung behufs Einführung
eines Reichsministeriums nicht allzu eilig haben und die
Nation im Allgemeinen hat gegenwärtig sicher dringendere

stattgefunden und das Haus Annunziata war der Mutter
gefolgt um ihrem Gebote gemäß hinter ihr die Thüre zu
verschließen aber sie hatte kaum ein paar Schritte in den
Hausflur gethan da kehrte sie schon um und verbarg sich
im äußersten Winkel des kleinen Gemaches Sie hatte
draußen eine Stimme vernommen deren Klang ihr Herz
rascher schlagen ließ

Mit angehaltenem Athem lauschte sie auf den Wort
wechsel der sich zwischen der Mutter und dem Fremden
erhoben harte Er ward von Sekunde zu Sekunde lauter
Deutlich unterschied sie daß die Mutter schalt und drohte
der Fremde überredete und bat Ach und er konnte so
süß bitten I Sie hatte die tiefe weiche Stimme die das
Italienische mit so fremdartiger Betonung sprach nur zwar
einmal aus längere Zeit draußen im Parke der Cascinen
gehört aber sie hätte sie unter Tausenden wieder erkannt
Heute klang sie zwar etwas schärfer etwas weniger wohl
lautend das ließ sich aber wohl durch die Aufregung er
klären

Jetzt schwiegen die Stimmen War der Fremde fort
gegangen Nein Die Sprechenden hatten sich nur vom
Fenster unter dem sie bis dahin gestanden hatten entfernt
Die Hausthüre ward geöffnet die Stubenthüre aufgerissen
herein stürmte der Fremde ihm folgte keuchend mit nach
schleppendem Schleier Signora Petronella

Schämt Euch schämt Euch in die Wohnung wehr
loser Frauen zu dringen rief sie und rang mühsam nach
Athem während alle ihre Bewegungen den heftigen Sturm
verriethen der durch ihr Inneres tobte und eine alte Ita
lienerin ist darin großartig Sie sah mit ihrem zornglü
henden Gesicht wie ein Brander aus der das gegnerische
Schiff in die Luft zu sprengen sucht das kühn die feind
liche Linie durchbrochen hat

Aber so nehmt doch nur Vernunft an gute Frau,
suchte sie der Eindringling zu beschwichtigen Ich bin
kein Räuber kein Bandit Ich komme in den redlichsten
Absichten

Mehr vernahm Annunziata nicht Der Fremde hatte
während er sprach Miene gemacht sich dem im Winkel
stehenden Mädchen zu nähern Signora Petronella die
trotz ihrer Aufregung jeder seiner Bewegungen mit der

Sorgen aber gegen die in der preußischen Erklärung hervor
tretende Auffassung als ob die Verträge der Bundes
regierungen die eigentliche Quelle des heutigen nationalen
Rechtszustandes in Deutschland wären muß auf das nach
drücklichste protestirt werden Die Quelle desselben ist
wenn die politische Arbeit zweier Generationen nicht in
Betracht kommen soll das Blut welches das deutsche
Volk für seinen Nationalstaat vergossen hat Die Ver
träge der Regierungen waren eine nothwendige Form um
aus dem alten staatsrechtlichen Zustande Deutschlands zu
einem neuen den Ueber gang zu finden aber nachdem
dieser geschaffen ist haben sie schlechterdings keine andere
Bedeutung mehr als höchstens die eines Mittels zur Inter
pretation einzelner Bestimmungen der Reichsverfassung
diese allein die Reichsverfassung ist die Grundlage
unserer Reichsinstitutionen

Politische Tagesübersicht
Halle den 8 April

Ein hochoffiziöser Artikel der Nordd Allg Ztg
bespricht die Absicht des Reichskanzlers sich von den
preußischen Geschäften zurückzuziehen Darin wird diese Ab
sicht lediglich auf die Nothwendigkeit zurückgeführt die Ar
beitslast des Reichskanzlers aus Gründen der
Gesundheit einzuschränken Um dies zu bewirken
heißt es in dem Artikel ist ein Verzicht auf einen Theil des
bisherigen Geschäftsumfanges absolut geboten Vor die Noth
wendigkeit zu optiren gestellt hat der Reichskanzler sich dafür
entschieden daß er die Reichsgeschäfte behalten und die preu
ßischen aufgeben wolle und diese Art der Option damit
motivirt daß er auf dem Gebiete der auswärtigen Politik
eine Stellung und ein Vertrauen fremder Regierungen besitze
welches persönlicher Natur und deshalb nicht übertragbar sei
und daß außerdem die auswärtigen Geschäfte von der Friktion
frei seien durch welche die inneren so komplizirt und so er
schwert würden daß sie größere Anstrengungen nothwendig
machten Bei anderen Staatsdienern würde man es natür
lich finden daß sie wenn sie ihr siebzigstes Jahr erreicht
haben und sich der ihnen obliegenden Geschäftslast nicht mehr
gewachsen fühlen mit Pension in das otium orun älZnitats
sich zurückziehen Wenn Fürst Bismarck in öffentlichen Reden
im Reichstag erklärt hat daß nur seine Anhänglichkeit an die
Person des Kaisers ihn abhalte von diesem Rechte Gebrauch
zu machen so liegt kein Grund vor daran zu zweifeln daß
er hiermit die volle und einfache Wahrheit gesagt habe und
daß sein Entschluß den bisherigen Wirkungskreis und die
bisherige Geschäftslast einzuschränken in keiner Weise das Er
gebniß einer politischen Verstimmung oder einer Ministerkrisis
oder irgend welcher politischen Berechnung sei sondern ledig
lich das Ergebniß der Nothwendigkeit oder wenn man

schärfsten Aufregung gefolgt war hatte dies nicht sobald
bemerkt als sie sich wie ein Raubvogel auf die Tochter
stürzte sie in die anstoßende Kammer drängte und sich vor
die Thüre stellte

So schnell der Vorgang sich auch zugetragen hatte und
so groß die Ähnlichkeit zwischen den Zwillingsbrüdern war
Annunziata hatte doch erkannt daß der Fremde nicht der
sei den sie an jenem ihr unvergeßlichen Nachmittage im
Walde der Cascinen getroffen sondern sein Gefährte aus
der Kirche San Annunziata

Redliche Absichten lachte Signora Petronella in
grimmig die möchte ich wohl erfahren

Ich wünsche nichts Anderes als sie Euch vorzu
tragen, bat Edwin v Hammerstein Hört mich doch
nur an

Er versuchte ihre Hand zu ergreisen Wie eine wilde
Katze riß sie sich los und pustend und zischend wie eine
solche rief sie Ich habe mit Euch nichts zu schaffen Wie
könnt Ihr Euch erdreisten mit Gewalt in mein Haus zu
dringen

Nicht gewaltsam die Thüre war unverschlossen, ent
gegnete Edwin der selbst in diesem kritischen Momente
den Juristen nicht ganz verleugnen konnte Ich bat Euch
ja lange genug Ihr möchtet mir den Eintritt gestatten,
fuhr er fort

Und ich habe Euch zehnmal gesagt daß ich nichts
von Euch wissen wolle daß Ihr Eure Wege gehen mö
get Hat Euch Renzo das gestern nicht deutlich genug
gemacht

O zwischen gestern und heute liegt ein großer Unter
schied, sagte Edwin mit trinmphirendem Lächeln ich er
wähnte ja schon draußen

Und ich sagte Euch klar und deutlich daß Ihr mich
in Ruhe lassen sollt schrie die Frau Was wollt
Ihr von mir Seit Wochen schleicht Ihr wie ein Dieb
um mein Haus stört meine arme Kleine in ihrem Gebet
vertreibt sie aus der Kirche verfolgt sie auf der Straße

Ich will sie gern nicht verfolgen wenn
Wenn ich das Lämmchen dem Wolf gutwillig in den

Rachen werfe unterbrach ihn Signora Petronella Ha
ha um das zu verstehen braucht man kein vornehmer



will der Befürchtung sonst in kurzer Zeit auf jede Thätig
keit verzichten zu müssen Wenn der Fürst so lange es dem
Kaiser gefällt und so lange er seinem Vaterlande noch durch
Erhaltung dessen was Lord Beaconssield xsaos vitk konour
nennt nützlich sein kann bereit ist diese Arbeit auf sich zu
nehmen und nicht vollständig in den Ruhestand zu treten so
wird dies bei ihm schwerlich auf irgend eine politische Be
rechnung zurückzuführen sondern lediglich die Wirkung seines
Pflichtgefühls sein Wir haben es für nothwendig gehalten
im Obigen unsere wie wir glauben richtige Information zur
öffentlichen Kenntniß zu bringen um den theils sensationellen
theils müßigen theils politisch berechneten Konjekturen ent
gegenzutreten mit welchen die Presse in den letzten Tagen
gefüllt gewesen ist

Der Germania wird geschrieben
Die Nachricht des Univers, daß Herzog Paul von Meck

lenburg der älteste Bruder des am 19 März 1831 geborenen also
33 Jahre alten regierenden Großherzygs Friedrich Franz III zur
katholischen Kirche convertirt sei kann mit Fug und Recht ange
zweifelt werden Aus der Thatsache der fast unbedingten Resignation
des Herzogs für sich und seine Nachkommen auf deu mecklenb Thron
scheint der Univers einen zu weitgehenden Schluß gezogen zu haben
Mit Bestimmtheit kann wohl nur angenommen werden daß die
Kinder des Herzogs Paul sowohl die zuletzt geborene und katholisch
getaufte Prinzessin als auch der am 12 Mai 1882 geborene und
und auf Befehl des verstorbenen Großherzogs lutherisch getaufte Prinz
im katholischen Glauben erzogen werden sollen

Die National Liberale Korrespondenz bemerkt zur
Frage der Reichsministerien

Der Bundesrath hat sich mit der Frage der Reich s
ministerien beschäftigt und es wird darüber ein Bericht ver
öffentlicht der an der Energie des Widerspruchs welcher dem
betreffenden Vorschlag seitens aller Regierungen namentlich
auch der preußischen entgegengebracht wird nicht zweifeln
läßt Die preußische Regierung hat dabei eine Erklärung
abgegeben welche sich in schärfster Weise gegen das Projekt
ausspricht in der Verwirklichung desselben eine Verletzung
der Bundesverträge zu Gunsten unnöthiger unitarischer Be
strebungen erblickt und weiter die Absicht vermuthet die Re
gierungsgewalt im Reiche den Mehrheitsbeschlüssen des Reichs
tages zu unterwerfen die Herstellung eines solchen parla
mentarischen Regiments aber würde eine sichere Einleitung
zum Verfall und zur Wiederauflösung des deutschen Reiches
sein sie würde Schäden und Gefahren hervorrufen an denen
jedes Wahlreich nach geschichtlicher Erfahrung zu Grunde
geht Dieser Erklärung schloß sich die bayerische Regierung
ausdrücklich an Wir meinen es werden hier in ein flüch
tig angeregtes Projekt Dinge hineingetragen die nicht hinein
gehören denselben Absichten unterstellt die durchaus nicht
darin zu suchen sind Wie man von einer Unterwerfung
der Regierungsgewalt unter parlamentarische Mehrheiten
und den Gefahren eines Wahlrechts reden kann wenn man
eine Organisation befürwortet die seit Jahrzehnten in allen
unseren Bundesstaaten besteht ist nicht recht verständlich
Auch eine Verletzung der Bundesverträge und des bundes
staatlichen Charakters des Reichs vermögen wir in dem Pro
jekt nicht zu erkennen Die verbündeten Regierungen scheinen

uns die Sache doch zu tragisch zu nehmen wenn sie in
jeder Anregung und Erörterung der Frage ob die derzeitige
gewiß doch nicht sür alle Dauer berechnete Organisation der
Reichsbehörden die zweckmäßigste und ersprießlichste ist einen
Schritt zur Zerstörung des föderalistischen Charakters des
Reichs und zur Herstellung der parlamentarischen Regierung
erblicken Der Kanzler selbst hat früher diesen Gedanken
von einem ganz anderen Standpunkt aus besprochen Man
wird übrigens erwarten dürfen daß die Angelegenheit nach
dem einmal der Bundesrath in so gewichtiger Weise Stellung
zu ihr genommen auch im Reichstag bei irgend einer Gele
genheit zur Sprache gebracht wird Es wird sich dann zei

deutscher Herr zu sein das begreift eine arme ungelehrte
Frau wie ich ebenfalls

Ihr fügt mir schweres Unrecht zu gute Frau, be
theuerte Edwin der sich die größte Mühe gab der Heftig
keit der Italienerin gegenüber seine Ruhe und Kaltblütigkeit

zu behaupten
Ganz erfüllt von dem Gedanken Annunziata s Mut

ter werde ihn als Freiwerber ihrer Tochter sicher willkom
men heißen wenn es ihm nur gelinge ihr begreiflich zu
machen daß er dem Mädchen ein glänzendes Loos zu bie
ten habe hatte sich Edwin schon am nächsten Vormittage
bei guter Zeit aufgemacht um zu versuchen ob er sich die
gewünschte Unterredung nicht verschaffen könnte Der Zu
fall hatte sich ihm günstig erwiesen Nachdem er ein paar
mal vorsichtig um s Haus gestrichen ohne jenen braunen
Burschen der ihn Tags zuvor so unsanft heimgeschickt zu
bemerken hatte er sich näher gewagt In dem Augen
blicke wo er auf die Thüre zugegangen war um Einlaß
zu begehren hatte sie sich geöffnet und Signora Petronella
war herausgetreten Beim Anblick des Fremden hatte sich
ihr Gesicht mit einer hohen Zornesröthe bedeckt und als
er gar an sie herantrat und mit höflichen Worten bat sie
möge mit ihm ins Haus kommen er hätte Wichtiges mit
ihr zu besprechen da hatte ihre Wuth keine Grenzen ge
kannt Sie hatte ihn mit einer Fluth von Flüchen und
Schimpfreden überhäuft von denen der junge Mann so
gut er des Italienischen auch mächtig war zu seinem Glücke
doch kaum die Hälfte verstand Schon sammelten sich die
Vorübergehenden an Edwin mußte fürchten daß sie gegen
den Fremden für ihre Landsmännin Partei ergreifen wür
den Er war aber entschlossen die Gelegenheit zu benutzen
und nicht fortzugehen ehe er sich bei Annunziata s Mutter
Gehör verschafft hatte und er ersah seinen Portheil Es
war ihm nicht entgangen daß Signora Perronella beim
Heraustreten die Thüre nicht hinter sich geschlossen hatte
Mit einer schnellen und geschickten Bewegung sprang er
ehe die Frau ihn daran verhindern konnte nach der
Thüre und eilte ins Haus Seine Berechnung war eine
richtige Wie eine Henne die ihr Küchlein von einem
Raubvogel bedroht sieht stürzte sie ihm pustend und gluck
send nach

gen daß man dem Projekt ganz gewiß auch andere Gesichts
punkte abgewinnen kann als den eines Strebens nach par
lamentarischer Machterweiterung

Die in einer Reihe von Zeitungen verbreitete Version
wonach dem Fürsten Bismarck der Plan zugeschrieben
wird der Kronprinz solle das Präsidium des preußi
schen Staatsministeriums übernehmen wird uns
von gut unterrichteter Seite als absolut aus der Luft ge
griffen bezeichnet Die innere Unglaubwmdigkeit einer
solchen Nachricht ist indessen schon an und für sich klar

Von nationaliberaler Seite wird der Köln
Ztg geschrieben

Wenn in den schwerwiegenden Fragen des Militäretats des
Socialistengesetzes der Unfallversicherung und anderer die national
liberale Partei in ihren Bestrebungen und Bemühungen mit den
Anschauungen der Konservativen zusammentrifft so ist damit in
keinem Falle eine allgemeine Gemeinsamkeit des Handelns beab
sichtigt Die Nationalliberalen haben ihre Entschließungen zu diesen
Vorlagen ohne Rücksicht ja ohne Kenntniß der Stellung der Kon
servativen gesaßt Sie sind in keiner Weise gehindert alle übrigen
Fragen frei gegen die konservativen Bestrebungen zu behandeln
Aus dem durch einen blinden Haß des Jnnkerthums gegen das
mobile Kapital getragenen Gebiet der Steuerpolitik der Aktiengefetz
gebung auf dem Gebiete der Gewerbeordnung der Zunftbestrebungen
der Ordnung der kirchenpolitischen Verhältnisse der konfessionellen
Schule c wird die national liberale Partei ihre Anlehnung bei
weitem mehr nach links als nach rechts zu suchen haben Die
Hintermänner der Nordd Allg Ztg mögen sich doch über den
Ernst der augenblicklichen Situation der Parteien keiner Täuschung
hingeben Auch der allergemäßigtste Liberale betrachtet die Kluft
zwischen sich und dem haßerfüllten Junkerthum als eine uuausfüll
bare Die drohende Aggression von rechts dürfte ihm mindestens
ebenso bedenklich erscheinen als diejenige von links Man möge also
der Nordd Allg Ztg gestatten zu ihren früheren gegen jede
selbstständige Politik der National Liberalen gerichteten Angriffen
zurückzukehren Diese Angriffe dürften sich noch für längere Zeit zu
treffender erweisen als ihre Vereinigungsversuche

Ueber das Treiben der Anarchisten in Newhork
wird von dort unterm 4 d gemeldet

Es wird sehr wenig Zweifel darüber gehegt daß die jüngsten
anarchistischen Verbrechen in Oesterreich auf die Newyorker Sozia
listen zurückzuführen sind Es ist Grund zu der Annahme vorhanden
daß die Explosion in der Polizeistation in Frankfurt am Main durch
die Ausgabe von 17 Dollars die dorthin gesandt worden bewerk
stelligt wurde Die in Wien gestohlenen Bonds sind auf dem Rück
wege da der Versuch dieselben hier anzubringen mißlang Johann
Most ist angeblich der Anstifter der jüngsten Ausschreitungen Die
Zerstörung des Andrea Monumentes gegen Ende Februar 1882 war
eine Art von versuchsweiser Ausschreitung Seitens des einzigen
Kommunisten der zur Zeit Sprengstoffe zu sabrizireu verstaub
Jetzt giebt es zum mindestens zwanzig welche mit der Fabrikation
von Schießbaumwolle und Glycerin vertraut sind Die anarchistischen
Räthe in Europa und Amerika korrespondiren in Most s alter
Thiffre mit einander und ihr Zweck ist die Bildung einer inter
nationalen Schreckensliga Es heißt daß der Mörder Kammerer
hier bekannt ist und man glaubt daß er seinen schlimmen Ruf
verdiene

In der gestrigen Sitzung der italienischen Dcputirten
kammer wurde Biancheri mit 239 Stimmen zum Präsiden
ten gewählt Cairoli erhielt 136 Stimmen 24 Stimmzettel
waren unbeschrieben Anwesend waren 400 Deputirte

Der spanische oberste Gerichtshof in Madrid hat zwei
noch unter dem Ministerium Sagasta ergangen Urtheile be
stätigt durch welche der Direktor des Zorillistischen Jour
nals Porvenir wegen beleidigender Angriffe auf den
König zu achtjährigem Gefängniß verurtheilt worden war
In einem gleichfalls noch unter der Verwaltung Sagastas
aus dem nämlichen Grunde angestrengten Prozeß ist der
Direktor eines anderen Journals in erster Instanz ebenfalls
zu achtjährigem Gefängniß verurtheilt worden Der neue
Direktor des Progrefo ist wegen eines Kommentars zu
einem Fragment Macaulay s über den Königsmord am
Sonntage verhaftet worden Wegen beleidigender Angriffe
auf den König sind augenblicklich 18 Prozesse anhängig

Einmal im Hause oder im Zimmer hoffte Edwin
daß es ihm gelingen werde zu einem ruhigen Aussprechen
mit der Italienerin zu gelangen und in dieser Hoffnung
ließ er den Sturm der Entrüstung den sein Eindringen
hervorgerufen ruhig ja mit einem gewissen Humor üver
sich ergehen Er hatte ja so viel zu bieten daß er als
Sieger aus diesem Kampfe hervortreten mußte zeigte sich
seine Gegnerin im Anfange auch noch so ungeberdig

Ihr thut mir schweres Unrecht, wiederholte er
stoßt doch das Glück Eures Kindes nicht so muthwillig

von Euch
Das Glück meines Kindes und das wollt Ihr

bringen fragte sie höhnisch Schönes Glück das durch
Euresgleichen kommen kann

Ich bin reich ich bin von vornehmer Familie
Desto schlimmer Die reichen und vornehmen Her

ren die nach Italien kommen denken das Vergnügen
das sie bei uns suchen sei nicht vollständig wenn sie nicht
ein armes Mädchen ins Elend gebracht haben

Ich will aber Eure Tochter heirathen Ich werbe
um sie bei Euch in allen Ehren

Die Alte stutzte Heirathen wollt Ihr Annunziata
Was sonst fragte Edwin der nun endlich seinem

Ziele näher gekommen zu sein glaubte Hört mich
nur an

Die Alte lachte plötzlich hell auf Aller Zorn schien
von ihr gewichen Sie schmunzelte und rieb sich vergnügt
die Hände

Heirathen wollt Ihr Annunziata wiederholte sie
indem sie sich in einen Stuhl warf Wer seit Ihr denn
eigentlich

Euch das auseinanderzusetzen bin ich ja hergekom
men Ihr ließet mich bis jetzt aber nicht zu Worte ge
langen, versetzte Edwin Da Petronella sich niedergelassen
hatte so betrachtete er das als eine Aufsolderung das
Gleiche zu thun und nahm ihr gegenüber Platz Sie
wehrte ihm nicht und mutyiger snhr er fort

Ich bin ein deutscher Edelmann mein Name ist
Edwin v Hammerstein Ich habe Eure Tochter gesehen
ich liebe sie ich kann nicht von ihr lassen Gebt sie mir
zum Weibe

Der französische Senat hat trotz des Einspruches der
Regierung welche den am Sonnabend von der Deputirten
kammer hinsichtlich der Pariser Munizipalwahl gefaßten Be
schluß befürwortete mit 138 gegen 125 Stimmen das von
Labiche eingebrachte Amendement angenommen nach welchem
die Wahlen mittelst des Listenskrutiniums in jedem der be
stehenden Arrondissements stattfinden sollen In Tonking
bereiten die französischen Truppen einen neuen Schlag vor
Telegraphisch wird darüber gemeldet

Paris 7 April früh Ein Telegramm aus Hanoi
von gestern meldet Die Expedition gegen Hanghoa hat
begonnen die Konzentrirung der Brigaden Brisre und
Regner erfolgte bei Sontay beide werden am Ufer des
schwarzen Flusses die erste am linken die zweite am rechten
Ufer desselben vorgehen die Mitwirkung der Kanonen
boote wird durch das sehr hohe Wasser erschwert Der
Feind wird wie es heißt von Lionvinloc befehligt die
Zahl der Mannschaften der schwarzen Flaggen wird auf
3000 diejenige der Chinesen auf 12 000 Mann geschätzt
ein Theil der letzteren soll den Weg auf dem linken Ufer
des rothen Flusses vor Honghoa besetzt halten

Paris 7 April General Millot hat telegraphisch
angezeigt daß die Konzentrirung der zum Angriff auf
Honghoa bestimmten Truppen am 11 d Mts beendet
sein werde

Den Engländern dürfte nicht gerade wohl zu Muthe
sein Gordon Pascha sitzt in Ehartum vollständig wie
in einer Mausefalle Ein Telegramm Hussein Paschas aus
Halifa meldet alle Straßen oberhalb Berbers seien jetzt
von den Aufständischen besetzt und abgesperrt es sei nicht
möglich Depeschen nach Ehartum durchzubringen die
Stämme zwischen Shendy und Chartum seien in offenem
Aufstande und mit dem Stamme der Bicharichs in Ver
bindung getreten der sich ihnen wahrscheinlich unverweilt
anschließen werde Hussein Pascha spricht die Vesorgniß
aus daß auch Berber und Dongola bald von den Auf
ständischen umzingelt werden würden Von dem General
Gordon fehlt seit dem 23 März jede Nachricht Aus
Suakin wird gemeldet Mohamed Said sei mit mehreren
feindlichen Stämmen angekommen und habe sich bereit
erklärt über den Frieden zu verhandeln Osmau Digma
solle nach Kordosan gegangen sein Von den in der Nähe
von uakin befindlichen Stämmen habe die Mehrzahl sich
unterworfen nur der kleinere Theil sei noch feindlich Aus
Kassala seien sechs Eingeborene eingetroffen welche ver
sichersen daß in der Stadt vollständige Ruhe herrsche
Inzwischen ist in Kairo eine Ministerkrisis ausgebrochen
Der Konseilpräsident Nubar Pascha hat weil es ihm mcht
möglich sei mtt dem Generalsekretär Cliffoid Lloyd Hand
in Hand zu arbeiten dem Kyedive seine Entlassung ein
gereicht Der Khedive hat dieselbe indeß nicht angenommen
Nubar Pascha hatte sich auch zu dem Äeneral Konsul
Baring begeben um demselben seinen Demissionsentschluß
mitzutheilen Es werden Anstrengungen gemacht Nudar
Pascha zum Verbleiben aus seinem Posten zu bewegen
Die Differenzen zwischen ihm und Clifford Llohd sind der
englischen Regierung unterbreitet worden und versieht Nubar
Pascha inzwischen seine Funktionen weiter In London
scheint man darüber nicht mit der Sprache herauszuwollen
denn in der gestrigen UnterhauSsitzung erklärte Gladstone
der Regierung sei keine Bestätigung der Nachricht vom Rück
tritt Nubar Paschas zugegangen

Deutsches Reich
Berlin 7 April

Der Kaiser hatte wie nachträglich berichtet wird
mn Sonnabend im Laufe des Nachmittages auch noch die

Weiter nichts, lachte Petronella wieder spöttisch
Ihr meint wohl Ihr braucht nur daher zu kommen die

Hand auszustrecken und eine Mutter wie ich bin giebt
Euch sogleich chr einziges Kind nach Eurem kalten finsteren
Deutschland mit

Ich will sie Euch nicht entführen Ich bleibe hier
mit ihr im schönen sonnigen Italien Ich bin reich Ge
stern traf die Nachricht ein daß ein Oheim von uns ge
storben der uns ein großes Vermögen hinterlassen hat
Ich kann leben wo es mir gefällt Gebt mir Annunziata
zum Weibe Ich führe sie in einen Palast ich überschütte
sie mit Allem was die Erde Schönes und Kostbares hat
Ich mache Euch auch reich und glücklich Gebt mir Annun
ziata ich kann nicht ohne sie leben

Mit steigender Lebendigkeit hatte Edwin gesprochen
und je leidenschaftlicher er ward eine desto größere Ruhe
schien über die Italienerin zu kommen sie weidete sich
förmlich an seiner Aufregung

Schöne Worte sind das, sagte sie das Haupt wie
gend aber

Ihr glaubt mir nicht unterbrach er sie Seht
hier er öffnete sein Taschenbuch und wollte ihr Papiere
vorlegen Sie machte eine abwehrende Bewegung

Meint Ihr ich könne Eure deutschen Schreibereien
lesen Die Heiligen bewahren mich vor solcher Ketzerei
Alle Deutschen sind Ketzer

Ich nicht ich bin katholisch wie Ihr versicherte
Edwin Und wenn Ihr meine Papiere nicht lesen
könnt so kann Euch mein Bruder so kann Euch unser
Gesandter sagen daß ich Euch nur die lautere Wahrheit
berichtet habe

Und Ihr wollt Annunziata wirklich heirathen fragte
die Atte nochmals

Ton und Stimme hatten etwas Lauerndes Edwin
war jedoch viel zu aufgeregt um das zu bemerken

So wahr ich ein Edelmann bin, und er legte zur
größeren Betheuerung die Hände auf seine Brust Ich
führe sie auf der Stelle zur Kirche wenn Ihr Eure Ein
willigung gebt

Fortsetzung folgt



Besuche der Kronprinzessin sowie des Prinzen Heinrich und
der Prinzessin Victoria und auch der Erbprinzessin von Sach
sen Meiningen empfangen Am Sonntag Nachmittag hatte
der Kaiser wieder bald nach 1 Uhr das Bett verlassen und
dann später den Vortrag des Chefs des Militär Kabinets
entgegengenommen Um S Uhr war im königlichen Palais
eine kleinere Familientafel Am Abend fand bei der Kaiserin
eine kleinere Theegesellschast statt Heute erfährt man über
das Befinden des Kaisers daß derselbe gestern einige Stun
den länger außer Bett zugebracht habe die Ruhe in der
vorigen Nacht dagegen war häusiger durch Hustenreiz unter
brochen Heute Nachmittag hat der Kaiser wieder gegen
1 Uhr das Bett verlassen und später im Laufe des Nach
mittages einige Vorträge entgegengenommen

Auf die Glückwunjch Adresse des Aeltesten Kolle
giums der Berliner Kaufmannschaft zum Geburtstag
des Kaisers ist folgende Erwiderung eingegangen

Für die Glückwünsche welche Sie mir zu meinem
Geburtstage ausgesprochen haben danke ich Ihnen auf
das Verbindlichste sie haben mich um so wohlthuender
berührt als ich aus Ihrer in geschmackvoller Form über
reichten Adresse zu meiner Freude ersehe daß meine Be
mühungen um die Sicherung des Weltfriedens und um
die Erhaltung und Förderung fruchtbarer internationaler
Beziehungen auch im Handelsstande lebhaft und dankbar
empfunden werden Ich hoffe mit Ihnen daß diese Frie
denspolitik in ihren Folgen auf die Entwickelung und
Hebung von Handel und Industrie ihren segensreichen
Einfluß üben werde

Berlin den 4 April 1884 gez Wilhelm
Aus Meran wird der N Fr Pr geschrieben

Anläß lich der Feier seines 87 Geburtstages erhielt Kaiser
Wilhelm von dem Herrenmeister des Johanniter Ordens
dem Prinzen Albrecht von Preußen eine Reliquie welche
nuniüehr ihren Platz in der neuerbauten Ruhmeshalle in
Berlin finden wird Es ist dies der Degen des berühmten
Generals v Seydlitz des Siegers von Roßbach und Zorn
dorf Nach dem Tode dieses Generals kam die Waffe als
Vermächtniß in die Familie v Th und wurde seit 1773
in allen großen Kriegen die Preußen durchgekämpft von
Angehörigen dieser Familie geführt Herr v Th der
schon seit Jahren in Meran lebt und den Entschluß faßte
seinem Kaiser durch Uebersendung des Degens zu seinem
87 Geburtstage eine Freude zu bereiten wurde dieser Tage
durch die Nachricht überrascht daß Prinz Albrecht von Preu
ßen ihm für Überlassung des Seydlitz schen Degens 1000 fl
zur Verfügung gestellt habe Herr v Th nahm diese
Summe mit innigstem Danke an und votirte sie sofort der
im Bau begriffenen evangelischen Kirche in Meran

Die Kaiserin wohnte gestern Vormittag mit
der Großherzogin und dem Erbgroßherzoge von Baden
dem Gottesdienste in der Kapelle des Augusta Hospitals bei
Nachmittags unternahm Ihre Majestäc eine Spazierfahrt

Der Kronprinz wird heute Abend 8 Uhr
25 Min auf dem Bahnhofe Friedrichstraße hier wieder
eintreffen

Die Großherzogin von Baden wird da das
Befinden des Kaisers sich wesentlich gebessert Berlin heute
Abend verlassen

Gestern Nachmittag um 1 Uhr fand im Palais
des Reichskanzlers und unter Vorsitz des Fürsten Bismarck
eine zweistündige Sitzung des Staatsministeriums
statt der mit Ausnahme des Staatssekretärs Grafen Hatz
feldt die sämmtlichen Minister beiwohnten Nach Beendi
gung der Berathung konnte man die Minister Friedberg
v Goßler und v Scholz in lebhaftester Diskussion durch
die Wilhelmstraße gehen sehen Herr von Puttkamer guig
Mit nachdenklicher Miene voraus semer Wohnung zu wäh
rend die anderen Herren in wiederholtem Auf und Ab
gehen ihre Unterhaltung fortsetzten

Durch die Blätter lief dieser Tage das Gerücht
daß eine geheimnißvolle Persönlichkeit aus Deutschland vom
Papste spät Abends empfangen sei Von seinem römischen
Korrespondenten wird dem B T nun unter gebüh
rendem Vorbehalt gemeldet daß in vatikanischen Krei
sen kolportirt werde jene geheimnißvolle Persönlichkeit sei
Äraf Wilhelm Bismarck der zweite Sohn unseres
Reichskanzlers gewesen der inzwischen übrigens bereits nach
Berlin zurückgekehrt ist

Um den in einiger Zeit aus Indien zurückerwar
teten Geheimrath Robert Koch und seine Begleiter zu
bewillkommnen hat sich aus angesehenen hiesigen Aerzten
unter Vorsitz des Geheimrath von Bergmann ein Comite
gebildet

Die drei von der Korvette Sophie bei der Expe
dition an der Westküste von Afrika als Geißeln gefangen
genommenen Häuptlinge sind in der verflossenen Nacht
mit dem Zuge von Bremerhaven um 12 Uhr 40 Minuten
auf dem Lehrter Bahnhofe hier eingetroffen Signalisirt war
ihre Ankunft bereits zu Sonntag Abend 8 Uhr auf dem
Aahnhofe Friedrichstraße wo sie von einem Offizier der Ad
miralität Lieutenant z S Stiege vergeblich erwartet wur
den Die Schwarzen haben die Fahrt hierher unter Eskorte
eines Matrosenpiquets von der Sophie in einem Wagen
dritter Klasse zurückgelegt und wurden beim Aussteigen gleich
von einer Menge Neugieriger umringt Zwei von ihnen
scheinen aber nur wirkliche Häuptlinge zu sein da der dritte
kaum den Knabenjahren entwachsen ist Sämmtlich trugen
sie europäische Kleidung die sie sich in Wilhelmshaven selbst
beschafft haben wogegen sie während der Seefahrt mit Klei
dungsstücken unserer Matrofen versehen worden waren In
ihren dünnen Röcken schien es ihnen gerade nicht sehr be
haglich zu sein und besonders schien der Kleine in semem
Strohhut und den leinenen Hosen in deren Taschen er so
weit er konnte seine Hände vergrub sehr zu frieren selbst
die kräftigen Händedrücke des sie erwartenden Feldwebel vom
2 Garde Regiment und eines Matrosen konnten sie nicht
erwärmen Willig folgten sie den Winken derselben zum
Einsteigen in die bereitstehenden Droschken welche sie nach
her Kaserne des 2 Karde Regiments in der Frisdrichstraße

brachten wo sie für die Dauer ihres hiesigen Aufenthaltes
einquartiert sind Ihrer Hautfarbe nach zu urtheilen ge
hören sie verschiedenen Stämmen an Während der eine der
beiden älteren und der jüngere tiefschwarz sind und gekräu
seltes Haar haben ist die Farbe des dritten wie bei den
Mulatten hellbraun auch sein Haar nicht kraus sondern
mehr glatt Man hatte diese Schwarzen von Wilhelmshaven
hierher gesandt damit sie sich die Reichshauptstadt ansehen
sollen um sich dadurch am besten von der Macht und Größe
des deutschen Reiches überzeugen zu können Wie es heißt
wird die Sophie oder ein anderes unserer Kriegsschiffe die
Häuptlinge wieder in ihre Heimath zurückbringen Das in
der verfallenen Veste Friedrichsburg an der afrikanischen Küste
aufgefundene und von der Sophie ebenfalls mitgebrachte
kurbrandenburgische Geschütz wird demnächst auch hier ein
eintreffen um vorläufig Aufstellung im Zeughause zu finden

München 7 April In Beantwortung der Getreide
zoll Jnterpellation des Deputirten Off erklärte der Minister
des Innern in der heutigen Sitzung der Abgeordnetenkammer
es lägen dem Bundesrathe mehrere darauf bezügliche Ein
gaben vor die bayerische Regierung sehe sich daher zur Er
greifung der Initiative nicht veranlaßt sei aber bereit jede
mäßige Erhöhung der Getreidezölle zu unterstützen Bezüg
lich der Aufbesserung der Beamtengehalte beharrte die Kam
mer bei ihrem früheren Beschlusse die vom Reichsrathe be
schlossene bezügliche Modifikation wurde in namentlicher Ab
stimmung mit 101 gegen 36 Stimmen abgelehnt Die
Kammer der Abgeordneten genehmigte einstimmig das Etats
gesetz welches mit 234 462 573 in Einnahmen und
Ausgaben balanzirt Morgen findet die Schlußsitzung statt

Die Kammer der Reichsräthe stimmte der Forstorgani
sations Vorlage in der von der Abgeordnetenkammer ange
nommenen Fassung einstimmig zu Wie die Allgemeine
Zeitung meldet ist an Stelle des bisherigen russischen Ge
sandten von Staal Baron Friederichs zum Gesandten für
München Stuttgart und Karlsruhe ausersehen

Nürnb erg 7 April Das Morgenblatt des Fränki
schen Kurier ist nachträglich konsiszirt worden wegen der in
demselben enthaltenen Besprechung der Erklärung des
bayerischen Bevollmächtigten in der Bundesrathssitzung vom
5 d M bezüglich der verantwortlichen Reichsministerien

Oesterreich
Wien 7 April Der ornithologische Kongreß ist heute

vom Kronprinzen eröffnet worden in der Eröffnungsrede
wies der Kronprinz darauf hin daß dem jetzigen Jahrhundert
besonders die Naturwissenschaften ihren Stempel aufdrückten
und daß die Naturforscher unter dem Zeichen wahrer weil
wissenschaftlich begründeter Aufklärung auf allen Gebieten
siegreich vordrängen Zum Präsidenten des ornithologischen
Kongresses wurde Slaatsrath Radde zu Vizepräsidenten
wurden die Professoren Altum Neustadt Eberswalde Einiani

Florenz Oustalet Paris und Fatio Genf gewählt
Staatsrath Radde übernahm das Präsidium mit einer An
sprache die mit einem dreimaligen enthusiastisch aufgenommenen
Hoch auf den Protettor des Kongresses den Kronprinzen
Rudolf schloß

Spanien
Madrid 6 April Der oberste Gerichtshof hat unter

Abänderung des vom Gerichtshof in Xeres in dem Prozeß
gegen die Mitglieder der schwarzen Hand gefällten Urtheils
alle 15 Angeklagten zum Tode verurtheilt

Rußland
Petersburg 7 April Neun Bauern aus dem

Dorfe Karabinowska im Kreise Nowomoskowsk sind wegen
Widerstandes gegen die Obrigkeit gelegentlich der vorjährigen
Ausschreitungen gegen die Juden dem Geschwornengerichte
überwiesen die gerichtliche Verhandlung soll in nächster Zeit
stattfinden

Der russische Thronfolger
In wenigen Wochen am 6 18 Mai feiert der

russische Thronfolger Großfürst Nicolai Alexandrowitsch sei
nen 16 Geburtstag und wird laut dem russischen Hausgesetz
alsdann mündig gesprochen

Wenn nun auch so schreibt der Petersb Korresp des
B T mit diesem Tage der jugendliche Cäsarewitsch gleich

sam die Kinderschuhe auszieht ist es doch selbstverständlich
daß damit noch lange nicht seine Lehrjahre beendigt seine
Ausbildung abgeschlossen ist vielmehr nur die Art und Weise
der letzteren in ein neues höheres und ernsteres Stadium
tritt als bisher

Ueber den jungen russischen Thronfolger waren geraume
Zeit hindurch eine ganze Menge falscher Nachrichten im
Publikum verbreitet Derselbe sollte ein körperlich ungemein
schwächliches und auch geistig recht mäßig begabtes Kind sein
Doch diese Behauptungen ergaben sich sehr bald als Unwahr
heiten Die mit dem kaiserlichen Knaben wirklich und fort
gesetzt in Berührung kommenden Personen und zwar solche
deren Aussagen man vertrauen kann sprechen sich ganz an
ders über ihn aus und wenn der Cäsarewitsch ein für seine
Jahre noch ungemein knabenhaftes Aeußeres nebst kindlichem
Sinn besitzt und sich dementsprechend auch giebt so dürfte
das für ihn selbst sowohl wie für die bei ihm angewandte
Erziehungsmethode eher als eine Empfehlung denn als das
Gegentheil gelten

Wir heben das hier besonders hervor weil man nicht
selten in vornehmen russischen Familien eine gewisse Früh
reife bei den Söhnen dem langen Kindbleiben derselben vor
zieht Ausländische Hauslehrer in Rußland wissen davon ein
Lied zu singen Uns selbst sind mehrere solcher Fälle be
kannt unter anderen einer bei welchem ein deutscher Präcep
tor der seinem vorlauten erst 14jährigen Zögling die Ein
mischung in die Gespräche der Erwachsenen untersagte dafür
von der Mutter des Knaben später alles Andere nur
keine Lobsprüche zu hören bekam Die sehr vornehme Mama
hatte mit sichtlichem Stolz aufgehorcht als sich ihr 14jähriger

Herr Sohn den Beweis zu liefern anschickte daß er bereits
weit über seine Jahre hinaus erfahren sei Zum Glück steht
M Derartiges doch nur vereinzelt da

Von irgend dem Aehnlichen zumal einer Frühreife
kann nach dem eingangs Gesagten bei dem jungen russischen
Thronfolger überhaupt keine Rede sein im Gegentheil wird
wie bereits erwähnt allgemein sein noch durchaus kindliches
ungemein bescheidenes liebenswürdiges Wesen lobend hervor
gehoben Ohne ganz besonders hervorragende besonders
glänzende Anlagen soll der Cäsarewitsch doch eine gute und
schnelle Fassungsgabe sowie große Lernbegierde besitzen und
der Kaiser streng darüber wachen daß der Kopf seines Sohnes
nicht vorgreifend mit Sachen überladen wird die ihm bei
seinen jungen Jahren weder das hinreichende Interesse ein
flößen noch wirklich fördernd auf seine Bildung ein
wirken können

Ganz allmälig den individuellen Eigenheiten seines
Thronerben möglichst entsprechend wünscht vielmehr wie er
zählt wird der Kaiser diesen Uebergang zum ernsteren Stu
dium zu jenen Themata die dem Gesichtskreise seines Sohnes
heute noch mehr oder weniger fern liegen Bietet sich eine
passende Gelegenheit wird dieselbe benutzt So hören wir
beispielsweise daß der Czar auch jetzt schon hin und wieder
bei leicht faßlichen interessanten Vorträgen die ihm über
Forschungsreisen das Leben verschiedener Völkerschaften zc
von Augenzeugen persönlich gemacht werden auch den Thron
folger zugegen sein läßt Jüngst erst verlautete daß der
russische Konsul für Finnmarken Herr Vucharow der im
vorigen Herbst mehrere Monate lang die Grenzen von Wad
foe bis tzaparanda zu Fuß bereiste um verschiedene Miß
Helligkeiten unter den dort nomadisirenden Grenzlappen zu
schlichten und welcher von dort auch eine Menge interessanter
Gegenstände dieser Nomaden mitgebracht hat seinen Bericht
vor dem Kaiser im Beisein des Thronfolgers abstatten solle
jetzt wohl auch schon abgestattet hat Die meisten derartiger
Vorträge finden naturgemäß in russischer und nur vereinzelte
ausnahmsweise in fremden Sprachen statt

Daß am Hofe Alexander III ausnahmslos nur Russisch
gesprochen die fremden Sprachen aber und speziell das
Deutsche in den Bann gethan ist eines jener vielen Märchen
welche über den Hof des jetzigen Czaren ausgesprengt wer
den Mit seiner Gemahlin spricht der Kaiser z B fast
immer Französisch

Dem kleinen Thronfolger wird bedeutende Sprachenge
wandtheit nachgerühmt Außer seiner Muttersprache Russisch
und der Sprache seiner Mutter Dänisch beherrscht er voll
kommen das Französische und Englische sein langjähriger
Erzieher ist ein Engländer und spricht zudem ein vorzüg
liches Deutsch Daß die Kaiserin ebenfalls fließend Deutsch
spricht ist allbekannt auch der Kaiser versteht und spricht es

wie ja am besten die verschiedenen nach Petersburg ent
sandten preußischen Militär Deputationen bezeugen können
Doch da der hohe Herr sich in den deutschen Redewendungen
nicht sicher genug fühlt geht er meistentheils bei solchen Ge
legenheiten bald zur französischen Sprache über Die beiden
Hauptsprachen mit denen permanent bei Hofe abgewechselt
wird bleiben jedenfalls das Russische und Französische

Doch wenden wir uns wieder speziell dem Thronfolger
zu Vorläufig noch klein von Wuchs überhaupt noch ganz
knabenhaft ist derselbe doch keineswegs wie Viele wissen
wollten verzärtelt Er findet vielmehr großen Gefallen an
allen Leibesübungen am Turnen Fechten Reiten zc Mit
wahrer Leidenschaft betreibt der Cäsarewitsch den Angelsport

gleich seinem Vater dessen besondere Vorliebe für Marine
und Seewesen er ebenfalls geerbt haben soll Für gewöhn
lich sieht man den Thronfolger meist in dem kleidsamen
Matrosenkostüm Bei feierlichen Gelegenheiten aber erscheint

er in seiner Eigenschaft als Hetmann aller Kosaken
in der reichen Uniform der Garde Kosaken

Während der Hof diesen Winter in Petersburg war
gab sich der Thronfolger auch mit ganzer Leidenschaft dem
Schlittschuhsport hin zu welchem Zweck auf dem seiner Zeit
künstlich angelegten Teich im Garten des Annitschkow Palais
eine Eisbahn für ihn in Stand gehalten wurde Dort ge
nossen die kaiserlichen Kinder in vollen Zügen die Winter
freuden tummelte sich in den Erholungsstunden der Thron
folger mit seinem jüngeren Bruder Georg und einigen Spiel
gefährten nach Herzenslust herum und öfters erschien dann
das Kaiserpaar und sah dem munteren Treiben ihrer Lieb
linge zu

Am 6 18 Mai dem 16 Geburtstage des Thron
folgers findet nun in feierlicher Weise in Petersburg die
Mündigkeits Erklärung desselben statt Durch diesen Staats
akt wird übrigens in der Umgebung des Thronfolgers nur
wenig geändert Auch der für eventuelle Fälle eingesetzte

Vormundschaftsrath bleibt nach wie vor d h bis Voll
endung des zwanzigsten Lebensjahres des Mündiggesprochenen
bestehen dem bis zu eben diesem Zeitpunkt ein besonderer
Kurator man sagt es würde der Minister Poßjet sein

beigegeben wird Vom 6 /18 Mai ab erhält auch der
Thronfolger die große Apanage d h dieselbe wird für ihn
von da ab gesondert gezahlt und angelegt geht aber eben
falls erst an seinem zwanzigsten Geburtstage zu selbstständiger
Verfügung in seine Hände über

Die Mündigkeitserklärung des Thronerben dürfte nicht
allein in Petersburg sondern im ganzen russischen Reich
speziell aber noch in Moskau besonders glänzend gefeiert
werden Dort wie hier sind bereits für den Tag großartige
Volksfeste ähnlich denen am Krönungstage sowie die Grün
dung milder Stiftungen für das Volkswohl Speisung der
Armen zc in Aussicht genommen Auch heißt es würde
eine Denkmünze auf diesen Tag geschlagen und im Volke
nebst den Bildern des Thronfolgers vertheilt werden Außer
dem erwartet man am 6 18 Mai besondere kaiserliche
Gnadenakte eine Amnestie u s w Daß der Hof beabsich
tigt wenige Tage nachher für kurze Zeit nach Moskau zu
gehen wurde bereits gemeldet das Gerücht aber laut wel
chem die Mündigkeitserklärung nicht hier sondern in Moskau
stattfinden solle glauben wir nochmals mit vollster Bestimmt
heit als ein unrichtiges bezeichnen zu können

Verantwortlicher Redakteur Albert Iiinich in Halle



Bekanntmachung
Die Frühjahrs Kontrol Versammlungen des diesseitigen Bezirks pro 1884

finden wie folgt statt
1 Kompagnie

Kontrolplatz Merbitz
Am 18 April cr Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1871 1876

18 11 B 1877 1884Kontrolplatz Cönuern Gasthof zum Ring
Am 19 April cr Bormittags 97z Uhr für die Jahrgänge 1871 1876

19 11 1877 18842 Kompagnie
Kontrolplatz Niemberg am Bahnhofe

Am 16 April cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1871 1884
Kontrolplatz Gräbers im Gasthose

Am 16 April cr Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1871 1876
16 Nachmittags 1 /z 1877 1884Kontrolplatz Wallwitz Gasthof zur Birke

Am 17 April cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1871 1884
Kontrolplatz Ammendorf Gaudich s Restauration

Am 17 April cr Nachmittags 2 /z Uhr für die Jahrgänge 1871 1884
Kontrolplatz Gtebichenstetn Gasthof zum Mohr

Am 18 April cr Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1872 1874

18 11 1875 1877 U 187818 Nachmittags 2 1879 1884B 18 3 1871 U 18763 Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Am 16 April cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1871 1873

16 10 1874 u 187516 Mittags 12 1876 U 187717 Vormittags 8 1878 u 187917 10 den Jahrgang Z88017 Mittags 12 die Jahrgänge 1881 1884
4 Kompagnie

Kontrolplatz C isleben Stadt Wiesenhaus
Am 23 April cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1871 1873

23 10 1874 187623 Mittags 12 1877 u 187824 Vormittags 8 1879 1884Kontrolplatz Eisleben Land Wiesenhaus
Am 24 April cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1871 1874

24 Mittags 12 1875 187725 Vormittags 8 1878 1884Kontrolplatz Oberröblingen Kertscher s Gasthof
Am 25 April cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1871 1876

26 Vormittags 10 1877 1884Kontrolplatz Obertentscheuthal Planert s Gasthof
Am 26 April cr Nachmittags 3 Uhr für die Jahrgänge 1871 1876

28 Vormittags 10 1877 18845 Kompagnie
Kontrolplatz Gerbstedt am Schützenhause

Am 21 April cr Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1884

21 Nachmittags 12 /z 1871 1875Kontrolplatz Schwittersdorf Gasthaus zum Stern
Am 22 April cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1871 1884

6 Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Am 18 April cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1880 1884

18 10 1878 u 187S18 Mittags 12 1876 u 187719 Vormittags 9 1874 u 187S19 5 11 B 1871 1873Besondere Ordres werden nicht ausgegeben und ist jeder Koutrolpflichtige
lediglich in Folge dieser Bekanntmachung zum Erscheinen verpflichtet

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem anderen Kontrolplatz und zu
anderer Zeit als befohlen hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die Mannschaften deS Jahrgangs 1872 welche in der Zeit vom 1 April bis
30 September 1872 eingetreten und im Herbst dieses Jahres zum Landsturm übergeführt
werden sind von der Theilnahme an der Frühjahrs Kontrol Versammlung entbunden

Halle a/S den 11 März 1884
Königliches Bezirks Kommando

2 Bataillons Halle 2 Magdebnrgischen Landwehr Regiments Nr 27
gez s

Oberst z D und Bezirks Kommandeur

Sonnabend den 12 d M
Bormittags 10 Uhr versteigere
ich im hiesigen alten Güter
schuppen der Thüringer Bahn
in einer Streitsache öffentlich
nnd meistbietend gegen gleich
baare Zahlung
Zoo Ctr Odessa
Mais kleinkörnig
Halle de 7 AM 1884

Gerichtsvollzieher
Zwei herrschaftliche gut eingerichtete

Wohnhäuser
in stiller Lage sind zu verkaufen und sofort
zu übernehmen Zu erfragen Jägerplatz la

Einspänner Leiterwagen zu verkaufen
Klausthor Vorstadt 11

Eine Bockschieb e Karre noch im guten
Stande zu verkaufen Zenkergasse iib I

Donnerstag d 10 d M Nachm 1 Uhr
kl Ulrichstraße 34 Gasth z 3 Königen

Avstovk Auct Eommissar

von Mittwoch den9 April Nachmittag 2 Uhr
Rathhausgasse 8

Ein in der Hauptstrafe Nähe des Marktes mit

großem Laden
ist preiswerth zu verlaufen Offert sud
H S848 befördert Rudolf Mosse
Brüderstraße 6

Verkauf
von Nutz und Brennholz Thüren Ken
stern einigen Heizöfen und Dachsteinen
fortwährend freihändig

Alte Wand unentgeltlich abzufahren
Merseburgerstraße 48

Fette Hammel zu verk Trothaerstr 31
Ein f Schwein verk gr Wallstr 10

I Max
Gr Wichstr ZZ MxK Wir offeriren

im zu streng festen

sämmtliche Neuheiten in

uncl Lonuner
kaletots

IIwdäuMv vollmkms Visites Mntelets
uuü Lruuiivu u

in elegantester und bester Ausführung
billiger Mittel und hochfeiner Genre

Möl köM M WlM KM
in Auswahl

XL ea 5 Stück vorjährige
in alle Größen per Stück

Ml S 50 3M und 4 00

KrI MaZv
Gr Alrichstr 5L

Eineu Posten eleganter

kestevArüineli
in 8vlmei ei engli8oken 8ieb und Iwirn Karinen

empfiehlt prvisHVvrtlLeipzigerstr 92

HMäimillge Rosen
Desgl niedrigveredelte und wurzelächte Rosen c c empfiehlt billigst

die Gärtueret von v Feldstraße 13

H ab Werk in Waggonladungen sowohl als ab Lager oder f
Quantum also auch in ganzen und halben Tonnen osserirt

KV

0Uo Vvstpdal kilisUs
8r k mi88R ii

Die Arbeiten und Lieferung der Materia
lien zum Baue eines Confirmandenzimmers
nebst Versammlungssaales Waschhauses und
Stallgebäudes im Pfarrgrundstücke zu St
Georgen sollen in General Entreprise an einen
geeigneten Unternehmer vergeben werden
Zeichnungen und Kostenanschläge sind im Bü
reau des Herrn Baumeister Schulze Mauer
gasse 1 einzusehen und daselbst auch die Of
ferten bis Sonnabend den 12 d Mts
morgens 11 Uhr abzugeben

Feine Holländische

Natur Butter
versendet sranco unter Nachnahme in Kistchen

von Netto 9 Pfund zu 9 25
Ootmarsnm Holland

ZU

naturliche in frischer Füllung

halte einer geneigten Beachtung empfohlen

gr Ulrichstraße 1

empfiehlt

Z Z Bernbnrgerstr 39
Unterzeichneter empfiehlt

sich den geehrten Herrschaf

ten zum Einfahren von
jungen Pferden Auch habe

mehrere Paar complet eingefahrene Wagen
pferde zu verkaufen sehr schöne 5jähr Füchse
Wallachen Zu melden vorläufig Gasthof
zum grünen Hof Rudolf Schünemann
Ein altes Stacket wird zu kaufen gesucht

Adr S K in der Exped d Bl erbeten

Hochstämmige Rosen
in nr besseren Sorten in reicher Aus

wahl empfiehlt

L Ltoln s ViiimenbM
gr S teiust raße 3 u So phie ustraße 28

ÄonlNlertjnmtWanM
in großartigster Auswahl

L LtolN s MmenbaM
Gärtnerei Sophienstraße 28

Halle a/S den 8 April 1884
Ich habe mich Hierselbst als Auktionator

niedergelassen und nehme Austräge und
Gegenstände jederzeit in meiner Woh
nung entgegen

H U8 MMUgroße Ulrichstraße 52
im Hause des Herrn Zuber

Dem geehrten Publikum von Halle und Um
gebung empfiehlt sich zu allen vorkommenden
Maler und Lackirarbeiten sowie Tape
zieren der Wände bei reeller Bedienung

FFttbv Maler
Wuchererstraße Nr 34

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Der Unterrich des Sommerhalbjahres
beginnt am 17 April Neue Schüle
riuneu bitte ich mir Nachmittags zwi
schen 2 und 3 Uhr zuzuführen

Köuigstraße 37 II
Fröbel scher Kindergarten

Steinweg 22
Beginn Mittwoch den 16 April

Gesl Anmeldungen nimmt entgegen

Nar üvkarüt
Für den Jnseratentheil verantwortlich

M Uhlemanu m Hall

Hierzu eine Beilage
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